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llo . 2 . Montag , den Ilten Januar 1822.

Wöchentliche -OstFriesische

Auzetgen und
Avertissements.

i . Es sind zwar bisher die Wochenblätter , der so sehr gestiegenen Druck - und
Papier - Kosten und vermehrten Bogenzahl ohnerachtet , für denselben Preis geliefert
worden , welcher gleich im Anfänge , wie nur wöchentlich ein halber Bogen ausge-
gebe « wurde , angenommen ist ; da indessen die Erfahrung grzeiget har , daß diese
nützliche Anstalt , ohne eine Erhöhung der , für das Halten der Wochenblätter , jähr¬
lich zu bezahlenden Gelder , nicht ferner bestehen kann : so

"
ist per keicriptum cle-

mentiss . <j . ä . Berlin den z . kuj . allergnädigst apxrodiret , baß der Preis um 4 gGr»
vorerst erhöhet , und also künftig r Rthlr . 4 gGr . für jedes Lxemplar jährlich bezah¬
let werde ; wornach sich also diejenigen , welche das Wochenblatt halten , zu richte«
haben.

Aurich , den 2isten December r8oi.
König !. Preuss . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer»

2 . Da zur mehreren Bequemlichkeit und Förderung des kudlici , insonder¬
heit der Einwohner der Stadt Emden , rekolviret worden, - eine neue dritte Pelde r
Mühle daselbst erbauen zu lassen , wozu auch bereits der zu dieser Mühle und einem
Mühlenhause erforderliche Platz , und zwar auf dem Stadts - Walle , Nordwärts des
Norder - Thors belegenen sogenannten Kornnietjes - Awingers , gegen einen jährlichen
Grundzins ausgemtctelt ist ; so werden diejenigen/welche Lust haben möchten , diese
neue Pelde - Mühle zu entrepreniren und gegen einen jährlichen Lanon in Erbpacht
zu nehmen , hiedurch aufgefordert , sich am isten Februar a . 5. auf der Krieges - und
Domaincn - Kammer rinzufinben , ihr Gebot in Ansehung des jährlichen Lsnvus zu
eröfnen , und zu gewärtigen , daß dem Bestbietenden die Erbpacht zugeschlagen wer¬
den solle . Wobey die Lonäitiorlss , unter welchen die Imitation abzuhalten , vorher
verlesen und den Liebhabern bekannt gemacht werden sollen.

LlANLtum Aurich , am 27 . December Igor.
König ! . Preuss . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer»

Sachen , so zu verkaufen.
1 . Vermöge der bey dem hiesigen und dem König !. Amtgerichte zu Pew¬

sum affigirten Subhastations - Patente , welchen die Bedingungen nebst Taxe ab¬
schriftlich brygefüget sind , soll des weyland Garbrand Janssen Kinder Warfhaus und
Garte « 0. s . zu Larrelt , in drryen auf Verlangen yon 8 zu S Tagen abgekürzten Li-

qui-



eitations -Terminen , als am 6ten und IZ. Januar s . t'
. auf dem hiesigen Amtgerichte,

sodann am 20 . Januar 1802 zu Larrelt in des Gastwirths Gerhard Knoop Behausung

öffentlich feilgeboten und im letztcrn Termins dem Meistbietenden mir Vorhebalt der

gerichtlichen Approbation zugeschlagen werden . Es ist dieses Jmm bile von vereide¬

ten Taxatoren auf 98 - Gulden in Gold gewürdigrt worden und sind Tare und Con-

ditiones auf dem hiesigen Amtgerichts und - bey dem Ausmiensr Arends emzusehrn u .id

für die Gebühren in Abschrift zu bekommen.
Signatum Emdenim König! . Amtgrrichte , den 2t . December 1801.

Wenckcdach.

2 . Der Herr Assessor Noest will fteywillig das vormalige zu Leer an der

Peperstraße belegene Staalsche Haus am izten Januar auf dafiger Schule Meistbie¬

tend verkaufen lassen.
'
3. Peter Koorts - und Ehefrau wollen ihr Warfhaus zu Freepsum , worin

die HLckerey getrieben wird , am 14 , Januar daselbst in dem nemuche » Hause öffenk-

ttch verkaufen lassem
4 Auke Beerendö in Wirdum ist entschlossen, ihr in Wirdum stehendes

Haus und Garten , daselbst am igttn Januar 1322 öffentlich verkaufen zu lassen.

Z . Vermöge der bey dem Stadt - und Amrgerichte hieselbft affigirten Sub-

hastations - Patente nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus emzusehenden und ab¬

schriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , soll das dem Kaufmann Simon Jans-

sen Uven zugehörige , am Neuen - Wege im Süder Kluft , 3W Rvtt Gb Mo . 194 . hie-

selbst stehende , auf 10502 fl. in Gold gerichtlich abgejchatzte Haus nebst Garten , in

dreyen auf den 7 - December a . c . den 1. Februar und den 12. April a Gt . präfigir-

tenLicitations - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr nn Wemhause hieselbst öffentlich

feil geboten und dem Meistbietenden im letzten Termm mit Vorbehalt gerichtlicher

Approbation zugeschlagen werden . ^ <
Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses

Hauses cum armexis und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hik-

mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten

ricitativns - Termin desfalls zu melden- und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzerge»,

bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag da¬

mit gegen den neuen Besitzer und soweit solche das Grundstück betreffen , nicht weit«

gehöret werden sollen.
Lisnatüm Uvräae !n Luria , den Li . September i8oi>

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

6 . Vermöge der im ersten Compagnie - Hauses des Großen - Fehns , in,

Hanckenschen Wirthshause auf dem Neuen - Fehn , und auf der Börse zu Emden affi¬

gsten Subhastations - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Aurtions-

Commissair Reuter zu Aurich einzusehen , und abschriftlich zu haben sind , soll das,

von dem weyl . Schiffer Jann Cordes be Wall auf dem Großen - Fehn nachgelassene,
ft-



jetzs daselbst Ley des Fsyr Tönnjes Focken Hause liegende Muttschiff , pl . m . sz Ha¬

berlasten groß , mit Zubehör , sodann eine Bremer Jolle , zusammen auf 2200 ff.

holl , eidlich taxirt , am zten Februar , Nachmittags 1 Uhr , in des Cassien Looks

Compagnie - Hause auf dem Großen - Fehn , öffentlich feil geboten , und dem Meist¬

bietenden , indem auf die nachher einkommende Gebote nicht weiter resiectirt wird,

bloß mit Vorbehalt Obervormundfchaftlicher Approbation , zugefchlagen werden.

Zugleich werden alle unbekannte Gläubiger des Schiffs rc . , aufgeforbert,

rhre etwaige Gerechtsame spätestens am Zten Februar , Vormittags io Uhr , beym

AmtgerichteAurich anzumelden ; widrigenö sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen de«

Käufer des Schiffs rc . , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Aurich im Amtgenchte , den 7 . Drcember igsr.
Telting,

7 . Vermöge des Hieselbst und zu Norden beym wollöbl . Amtgenchte afsi-

girten Subhastations -Patents nebst beygrfügtcn Verkaufs - Conditisnen , welche auch

bey dem Ausmiener Fridag einzufehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben sind,

soll die deö weyl . Heere Harms Kindern -zuständige Warfstädte beym Westerdeich in

der Nessumer Vogtey , welche von beeidigten TaMoren auf 47z Gulden in Golde ge-

würdiget worden , mit Consens des Vormundschaftlichen Gerichts in einem Termins,

als den Aten Marz des bevorstehenden Jahres 1802 des Nachmittags um i Uhr in des

Vögten Harenberg Hause öffentlich musgeboten , und mit Vorbehalt der Obervormund-

schafillchen Approbation Hem Meistbietenden zugefchlagen werden.

Es werden demnach die Kauflustigen hiemit aufgefodert , sich in besagtem

Termine einzufinden , ihr Gebot abzugeben , und demnächst den Zuschlag zu gewärti¬

gen , so daß auf ein weiteres Gebot nicht reflectirt werden soll.

Zugleich wird auch ollen aus dem Hypothekenbuche nicht constirenden Real-

Prätendenten , desgleichen denjenigen , welche wider dir Vollständigkeit des Besitz-

Titels drs weyl . Heere Harms Kinder , maßen dieses von des weyl . Tjaid Harms

Wittwen hrrrührende , an den Berend Claassen veräußerte , von diesem den Cassien

Ulrichs verkaufte , -dann dem Lübbe -Hinrichs übertragene , von diesem auf den Eielt

Harms transferirte , dann dem Heere Harms verkaufte , von diesem auf seine Erben

transferirte und von selbigem dem Abraham Jürgens überlassene Haus eurn Lnwexis.

von dieses Heere Harms Kindern neuerlich wiederum vindiciret worden , -etwas einzu¬
wenden haben mö -gten , hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation -ihrer Ge¬

rechtsame innerhalb y Wochen , und spätestens in sbbesagtem Termine den z . März

Vormittags 9 Uhr sich zu melden und mittelst Beybrwgnng der Justificatorien ihre

Real - Forderungen aä anzugeben ; im Ausbleibungö - Fall aber zu gewärtigen

haben , daß Bltulus poübssromZ des Heere Harms für vollständig nachgewiesen erklä¬

ret und sie auf erfolgten Zuschlag mit ihren etwaigen Ansprüchen , soweit -sie dieses
Grundstück betreffen , gegen den künftigen Besitzer nicht weiter gehöret werden sollen,

Signatum Berum am König !. Amtgenchte , den 21 . November 1801.
Kettler.

8- >



8. Der Herr Ober - Amtmann Telting zu Aurich will seine auf demHülle-
ner - Vehn in einer Aufstreckung zwischen dem -Vehnwege und der Hauptwieke liegen¬
de 5 Stücke Landes , am Mittwochen , den 27. Januar , Nachmittages i Uhr in
Ekke Rieken FleßnerWirthshaufe zu Wrenen , einzeln öffentlich verkaufen laßen.

Das iste Stück pl . min. 3 Diemathen groß , trägt an Erbpacht 6 fl. iz st. in
Golde , zu jeder landschaftl. Schatzung 3 sch.

Das 2te Stück pl. min. 2 Diemathen groß , trägt an Erbpacht 4 fl. 9H st. Cou¬
rant , zu jeder landschaftl. Schatzung 2 sch.

Das 3te Stück pl . min. 3 Diemathen groß , trägt an Erbpacht H fl. iz st. in
Golde , zu jeder landschaftl. Schatzung z sch.

Das 4te Stück pl . min . § Diemathen groß , trägt an Erbpacht 16 fl . , worun¬
ter eine halbe Pistole , zu jeder landschaftl. Schatzung z sch.

Das zte Stück pl . min. 3 Diemathen groß , trägt an Erbpacht 6 fl. igst . jy
Gold , zu jeder landschaftl . Schatzung 3 sch.

Conditiones sind bey dem Auctions ' Commissair Reuter einzusehen und abschriftlich zu
haben. Zugleich soll das große Lünings - Land in dreyen und der Rose - - Kamp in
zweyen Stücken , beydeö auf dem Hüllener Vehn belegen, auf 3 Jahre öffentlich
verheuert werden.

y. Am 16. Januar 1802 soll in dem Herrschaft !. Lütetsburgischen Gehölze
der am 5 . December 1801 wegen schlechten Wetters nicht vollendete Holzverkauf wie¬
der vorgenommen und dabey vorzüglich schönes eichen , büchen und ellern Holz , wie
auch schönes Brenn - und Richelholz öffentlich sn den Meistbietenden verkauft werden.
Liebhaber wollen sich an gedachtem 16 . Januar daselbst auf der Vorburg , Morgens
um 9 Uhr , einfinden. Francke , Ausmirner.

10. Vermöge gerichtlicher Commission soll der, aus den , in der Nacht vom
2 - 3. m . pr . auf dem hiesigen Heller gestrandeten Schiffe des Johann Teuniffen,
geborgenen Rest der Ladung desselben

bestehend in 3 bis zß Lasten , durch Trocknen wieder in guten Stand ge¬
brachten , Raap - Saamen,

der Ausmiener - Ordnung gemäß am iy . Januar s . ft Morgens 10 Uhr in des Gast-
wirths Tiard H . Frerichs Behausung hiesrlbst öffentlich verkauft werden , wozu Lieb¬
haber sich einfinden wollen.

Dornum , den 24 . Dee. 1801. Gittermann , Ausmiener.
11 . Jan Scken Meyer und dessen Ehefrau , wollen ihr hinter Upende liegen,

des Colonat , bestehend aus einem Hause mit Garten und Lande, groß 3 Diemath
log Ruthen , am isten Februar in des Vogt ThieleHause zuOldeborg , Nachmittags
r Uhr durch den Auctions - Commissair Reuter verkaufen lassen.

Des weyland Casper Daniels und dessen auch weyl . Ehefrauen Anna Jsa-
hella Berens Erben , Maria Johanna , Carolina , Adelheid Margaretha , Hmdertjt
und Gretje Caspers , wollen das erhlasserische Haus mit Garten und Lande zu Moor-
»orff , groß L Diemath rsz Ruthen , außer r 00 Ruthen , gerechnet für Haus - und

Gar-



Garten - Stärke , am rsten Februar in des Vögten Thiele Hmrse zu Oldeborg , Nach¬
mittags i Uhr durch de» Buctions- Commissair Reuter verkaufen lassen.

Ocke Janssen Meyer will sein am Rcchtsupwrge, Marienhsftr Kirchspiels,
liegendes Colonat mit dem darauf erdaueten Hause , außer ioc> Ruthen zu Haus - und
Garten - Stätte , 2 Diemathen 6z Ruthen groß , am gten Februar in des Vogtes
Neddermanns Hause zu Marienhafe, Nachmittags 1 Uhr durch den Auttions - Com-
missair Reuter verkaufen lassen.

12 . Aurcch. Die Erben des weyl. Chirurgus Voigt find mit gerichtlicher
Bewilligung Vorhabens , zwey am Wege nach Popens belegene Kämpe , so bisher ?»

von Jann Heeren heuerlich genutzet worden , den 2 . Februar Nachmittags im Blauen-

Hause durch den AuctionS - Commissair Reuter verkaufen zu lassen.

rg. Auf nachgesnchtenund erhaltenen vecrsti äs alisnanäo ist der Bäcker¬

meister R . I . Westrrhoven entschlossen zur Befriedigung seiner Prätensionen auf das
dem Hans Rpken zugehörige Wohnhaus an der Pelstrrstraße in Comp. 1. No. 47.
selbiges durch das Vergantungs -Departement in dreyen gleichen Terminen am iztcn,
sssten und Lysten Januar dem Meistbietenden auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Conditronen nebst Tape dieses Hauses , so auf 3220 Gulden holländisch
Courant gewürdiget , sind bey dem Vergantungs-Actuario Loefing einzusehen.

LiZnatum Lmäae in 6«r-ia . den 8 . Januar 1822.

14 . Es ist die Wittwe des weyl. O. Gredber und deren Sohn I . O. Greb-
ber entschlossen , das denselben zugehörige Wohnhaus hinter dem neuen Kirchhofe in

Comp. 23 . No. iz , die Fünf Krrtzen genannt , durch das Bergantungs - Departe¬
ment am izten , 22sten und 2ysten Januar dem Meistbietenden auspräsentiren und
salva approbatione juäicii pupillsris Zuschlägenzu lassen.

Conditronen und Taxe wegen dieses von Taxatoren auf ZLo st- Holländisch
eouranten Gelds gewürdigtes Haus , sind bey dem hieselbst zu Leer und Oldersum ak.
figirteu Srzdhastations - Patente einzusrhen und bey dem Vergsntungs - Actuario .^ M
sing einzusehen . , Ä ;-

Signatum Lmäas in Curia, den 8. Januar 1802 .
15. Nachdem der Jinngirßer G . v. d, Burg entschlossen , um xrimn May

curr . sein Gewerbe auszugeben , so ist derselbe gesonnen , fein an dem neuen Markte
in Eomp . 7 No. ry . stehendes Wtzhnhaus cum annexis durch das Vergantungs - Des

parrrment in dreyen Terminen , am izten , 22sten und 29. Januar dem Meistbieten¬
den auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Auch will an den nämlichen Tagen der Accise - Schreiber M . I . Mentqes
sein an der Lilienstraße in Comp . 8. No. 77 . stehendes Wohnhaus auspräsentiren uni»
verkaufen lassen.

ConSitionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Loefing einzusehen.
Lunatum Lmäas in Curia - den Strn Januar rSog.

iS.



iS . Demnach der auf den Listen dieses angestattdene Verkauf des Hauses
von Mindert Harms Wittwen und Erben , sodann der 4 Grasen Landes von dem
Hausmann Jan Meinderts in Rysum bis zum zoster , Januar anstehend auSgesttzt
worden : als wird solches hiedurch bekannt gemacht.

Rysum , den 23 . De-ember 1801.
17. Tiabbe Harbers Mansholt auf dem Bemngaschen Fehn , will seine»

Fehn - Platz daselbst , worauf ein neues Haus erbauet , im Compagnie -Hause daselbst
am 4teu Februar durch den Ausmirner Hölscher wiederum vererdpachten lassen.

Detern , den 4 . Januar 4802.
18. Einige sehr schwere Eschen - Baume , die pl . min . 20 Fuß Stamm und

2 Fuß im Durchschnitt halten , sollen am 15 . Januar , als Frrytag , Vormittags um
42 Uhr durch hie Kirchen-Vorsteher zu Hatzum an dir Merftbretrnden verkauft werden.

iy . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens wollen die Eheleute
Jacob Symons Norman und Antje Janssen zu Norden das Po» ihnen bewohnt wer¬
dende Haus cum annexls an der Westerstraße im Wester Kluft gte Rott Nro . Z7z.
durch die zeitigen Aediles, Rakhsherren Jacobsen und Wenkebach am 1 . Fcbrauar a . a.
Nachmittags 2 Uhr im M - inhause Hieselbst öffentlich verkaufen lassen , wobey zur
Nachricht dienet , daß die Hindernisse , welche dem vorhmnrgen Verkaufe dieses Hau¬
ses e . a . im Wege gestanden, durch einen Vergleich mit den Rysdykschen Erben aufge¬
hoben worden . Norden , den Z ten Januar 4802.

20 . vonösräa ^ 6sn 14 . Janusrzr 1802 6cs ^ Ztermiciäa ^s om 2 I7ur 23I
ks Lmäen op 6sn LsurkenLaal opontl^ ic verlcoZt vaor -ien : 26 V -iucen bei'cs Ln^e!-
lölis blanke ^ sivis - Praau . oc -1- 6 - Marclies.

21 . Vermöge gerichtlicher Eonntttssion -will des Schiffers Johann Casoers
Lbefrau am Westeraccumrr Snhle , das von ihrem weyl. Vater , dem Sch -ffszim-
W -tneister M -e -tt Gerjets de Zreese herrührende , und ihr m der Erbtheilung zuge-
fai ' rne Haus am Dornumer Sybi , so mrt .des Backermersters TobiasÄpctz Haus
unter einem Dache steht , öffentlich nach AuSmiener - Ordnung in Vermino den 28 sten
dieses , Nachmittags 1 Uhr in - es Eastwrrrhs Daniel Traden Andreassen,Hause am
Dornumer Syhl verkaufen lassen. Conditioues sind bey mir rrnzusehen.

Dornum , den 6 . Januar 1802 . Grttermann , Ausmicner.

Gelder , so « usgeboten werden.
l . Der Hausmann Sibold Eden zu Jennelt hat von Stund an oder auf

primo May ü- a . 1000 Rthlr . in Gold , Pupillru - Melder , gegen gehörige Sicher¬
heit , zinslich zu belegen ; wer hievon Gebrauch machen will , kann sich bey ihm
melden. ^ ^ .

Gelder , so verlangt werden.
1 . 4020 Rthlr . in Gold in einer oder auch in zertheilten Summen werden

als Anleihe gegen z Procent Zinsen bey der Wittmunder Amts - Lasse gesucht ; dieje-
m-



ZI

nigen , welche daran Theil nehmen wollen , können sich desfalls bey denLeichrentey
melden , und die Gelder sofort los werden.

.Wittmund , im Amtgerichte und der Deichrentey , den 5 . Januar 1802.
MLhrmg . Hoppe.

(5 t L a t L 0 n e s L r e d i t 0 r re m.

1 . Vom Amrgrrichte zu Aurich werden auf Instanz des Webers Lovt

Wrerts und dessen Ehefrauen GescheChristians auf dem Großen - Fehn , Alle und Je¬

de , die auf ein daftldst belezenes Haus mir Garten und Lande, dessen Grund , mit

Einschluß der nun dcvon getrennten nordöstlichen- Ecke in snno 1781 von den Ober-

Erbpächtern des Großen - Fehns an den Christian Lllcks , und im Jahre 1789 von

diesem an die Eheleute Harm Sanders Affmg und' Almt Christians aus dem Großen-

Fehn privatim verkauft ist , welche letztere das von ihnen darauf erbauete Haus mit

Garten und Lande, kub- reservstis ^e des bemeldetcn nordöstlichen Ecke des Landes,
neuerlich an die Priwocanten privatim Verkaufs haben , oder auf die Kaufgeldsr , re-

spective ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Br-

nährrungs - Pfand - oder sonstrges Real - Recht haben , und besonders auch eine' , von

den Provokanten eutkaunte Servitut eines Fußpfades von der Norder - nach der Sü-

der - Wiecke rc . über dieses Land pratendiren mögten , öffentlich vorgeladcn , inner¬

halb 3 Monaten , spätestens am Z . Februar 1802 persönlich oder durch die hiesigen
Justizcommiffarien , Advoc. Fisci Jhermg , Adjunct . Ftsci Tiaden rc. ihre Ansprüche

auf dem Amtgerichte Aurich anz -rmeldcn und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter

der Warnung , daß jeder Auöbleibende mit seinen Ansprüchen an das aufgebvtene
Grundstück präcludirt , und ihm sowol gegen die Provocanten , als gegen die sich et¬

wa meldende, zur Hebung kommende Gläubiger , ein- ewiges Stillschweigen aufer¬

leget werden soll.
S ignatum Aurich im Amtgerichte , den 22 . October 180r . Telting.

2. Ein auf Warsings - Dehn belegenes , von Hinrich Janssen herrühren¬
des , Oft an Johann Temmen , Süd an der Haupt - Wiecke , West an Tadel Harms

Hagedorn und Nord an Hinrich Jürgens schwettendes ErbpachtslanS , haben die Ehe¬
leute Börchert Börcherts Schone und Fcntje Benjamins Kettwich von dcm Berend

Hinrichö Gewalt laut Kaufbriefes vom 14. October 1801 privatim angekaust und zu
mehrerer Sicherheit des Besitzes auf Eröffnung des Liquidations - Prozesses angetra¬
gen.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenes Immobile
aus Erb - Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder einem sonst dinglichen Rechte , An¬

sprüche zu haben vermeinen , hiermit ellictalitex vorgeladen , solche innerhalb Z Mo¬
naten , längstens aber in termino praeolulorlv den I I . Februar a . s. bey diesem Amte

gxricbte anzugcben ; widrigenfalls sie damit präcluöiret und in Hinsicht des Jmmobi-
lis '

, der Käufer und des Kaufpretii , zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen
werden sollen.

Signatum Leer im Amtgerichte , den 17 . October 1801^



>r . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Krämers und Bä-
Veter Meinke Cranrer Ehefrauen , Gesche Frerrchs , zu Vlctorbur,

5 ^ ^ ch - auf d e i" ^nn° 1768 von den Eheleuten Harm Ehlken und H -ebke Nee-
^ EA an die wevl Eheleute Hinrich Eiben und Gesche Martens zu Victorbur

k°n ^ Zr einziges Kind , Janntjen Hmrichs , jetzo des

FrerichClaassen Wittwe zu Uthwerdum vererbte , von derselben im Jahre 1789
^ i glAnIbme eines Bau - Ackers vor einer Trift an denDade Tammen m dessen2 tcr
^ verkaufte von ihm aber in anno 1792 an der JcmütM Hmrichs mir
Ehe p^^ ?^rm vec ^ a s , y

h-ydr jüngste Töchter , Claaske , jetzo des Bvtt-

R ?end̂ r Men^ n zuLopperst -m Ehefrau und Martje Frerichs , vrrheurathet mit
L Ab - ,- r An» Br-ch»-s ,uW-t°-bu» , mRä»- -k--f .b,. s° d-»° « °»dem etrverrer ^ und der Martjr Frerichs neuerlich an ihre Schwester , die
Mov? canün privatim verkaufte zu Victorbur belegen- Warfstadte und Lande, nämlich
^ Haus mit Garten und zwren Kuhwsiden oder Grasen auf der gemeinen

^ .
2^ einen Bau - Acker hinter des Rolf Zanssen Garten,

einen Bau - Acker hinter des Frerich Debolds Garten , Mit der Hälfte des
Morastes von 2 ^ Aeckern Breite , , .

> ir Diemathen Meedlandes auf der Victoburer Meede , wechselnd mrt des
^

Wilt Ussen iß Diemathen , ^
zwey Stücke Weidelandes , die Hammkes genannt,

anf die Kaufaelder , resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälern¬
des D ! nÄarkeilf - L Reunions - Pfand - oder sonstiges Real - Recht

möaten öffentlich vorgeladen , innerhalb Z Monaten , spätestens am Ern
Keb uar r822 / persönlich od-5 durch die hiesige Jnstrz -Commissanen , Sturenburg,
«Ämers rc . ihre Ansprüche. auf dem Amtgenchte Aurich anzumelden und derenRlch-
Ak >tt « chj . w-

'
s. » UN !» W -,r »» °g . das ,-d -- Msbl -id, ° d- m . t s- .°. » A» ,W.

An an dir Warfstädte und Lande präcludirt , und ihm so wol gegen dce Provoc -mtin,
As gegen dis sich etwa meldende, zur Hebung konunenoe Gläubiger , cm ewiges
Stillschweigen auferleget werden soll . ^ ^

Sign . Aurich im Amtgerichte , den zo . October i 8 ol . Teltmg.

L Der vorige Amtgerichts - Assessor Höting zu Detern ließ sein daselbst an
der Strasie

'
zwiDen des Gastwirths Gerd Meyer uno deL Zrmmermanns Johann

Hemmen Wohnungen belegenes Haus mit dem gleich daran bej-mducyen kleinen Ear-
ren den 17 . May 179 r öffentlich verkaufen . . ^^ ° ^

Der Käufer desselben , der Vogt Hemcken zu Detern , ubertrug solches
gleich darauf den 19. May 1791 an den Aus -mener Gerhard Friedrich Hölscher da¬
selbst und dieser verkaufte solches nach einem am 29 . Marz 179s abgeschlossenenund
!n termino den 14 . May 1796 gerichtl ch rccognoöcrrten Lontracte wieder an den

Hausmann
Kaufmann Ferdinand Hridemann und dessen Ehefrau Anna

Msrgretha Engel , geborne Cabbueö zn Detern , dieses Wohnhaus cum mmsxi
^

nach



einem am 16 . Octoösr privatim abgeschlossenen Contracte , von jenem FockeJan-

ftn Hasseler angekauft und zur Sicherheit ihres künftigen Besitzes auf d : e öffentliche

Vorladung aller unbekannten Real - Prätendenten angetragen haben ; so werden nun¬

mehr , Ha der Liquidations - Prozeß deshalb per ässrecum äs zo . October eröfnet
worden , alle diejenigen , welche aus einem Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbar - ,
beits - Benäberungs - Remüons - oder sonstigem dinglichen Rechte einen .Anspruch an
dies Immobile machen wollen , hiedurch öffentlich vvrgeladen , solchen innerhalb drey
Monaten , und längstens in termino den io . Februar 1802 Vorrrüttags y Uhr hie»

selbst bestimmt anzugeben , weil sie sonst damit pracludirt und zum ewigen Stillschwer^

gen verwiesen werden sollen«
Stickhausen im König !« Amtgerichte , den 2 . November 1821.

Z . instantiLM des Jann Peters «in Westerende werden alle und jede,
welche auf die von den Eheleuten Valentin Dircks und . Slsche Jacobs an den Provo¬
kanten privatim verkaufte Warfstätte in Arle , bestehend aus einem Haufe und Gar¬

ten , ein Servituts - NälM - Erb - Pfand - oder sonstiges Real - Recht zu haben,oder

gegen die Verwendung des stipulirten Kaufschillings , etwas erinnern zu können ver¬
meinen mögten , hiemit psremtoris vorgeladeu , innerhalb Z Monaten , und späte¬
stens !« tsrmino reproänctionis den 9 . Februar . nächstkünftigen Jahres , Margens

9 Ühr , Mhers zu erscheinen , ihre Forderungen aä asm snzugeben , selbige mit Ju-

stificatorien in oriAinali zu belegen , mit dem Provokanten gütliche Handlung zu pfle¬

gen , und nöthrgenfalls rechtliches Erkenntniß zu gewärtigen.
Zugleich aber werben auch alle und jede , welche auf eine auf diesem Grund¬

stücke haftende -, angeblich vorlängst .abbezahlte Schuldposie zu
ZY2 Gulden , äs äato intadulationlL 7 . July 1721 , so Besitzer Claas Jacobs

von den derzeitigen Kirchjuraten zu Arle zinsbar »ufgengmmen,
worüber , wenn gleich deshalb quitiret worden , das originale Schuldinstrümrnt nicht
heyaebracht werden können , als Eigentbümer , Ceffiouarii , Pfand - oder sonstige
Briefs - Inhaber , Ansprüche machen zu können vermeinen , Lurn terMino von z Mo¬
naten , et prascluffv « den 9 . .Februar bevorstehend , auf gleiche Weise zur Angabe
Lufgeforderr , unter der Warnung:

daß wider die Alusbleibenden die kraeslulorla eröfnet , sie mit den etwa ge-
Habten Ansprüchen an chas obbeschriebene Grundstück präcludirt , das auf-
gebotene Instrument amortist

'
ret und im Hypothekeubuche gelöscht werden

sollen.
Signatum Benun im Amtgerichte , den 26 . Oktober 1301 . Kettlev.

6 . Von dem Königl . Preuss . Amtgerichte Stickhausen werden alle , diejeni¬
gen , welche an die , vormals von den Eheleuten Harm Jansssn Pleegs und Anna
Cathaxina Schröder in Erbpacht gehabte , nuunWhr aber nach einem am izten August
d - I « abgeschlossenen Eichpachts - Concracte , vsn der . Compagnie des Rhauder - Fehns
dem Hermannus Koeckmann und Reinder Coordes auf dem Rhauder - Fehn übertra¬
gene , am Langholter Wege bey des Christian Roftybohm , Reent Neents und Jasob

( No . s . E, )
^

Ja-



Zatobs Grundstücke» helegrmn Fehn,-Stelle ^ aus irgend einem Grunde einen Anspruch

zu habe» vermeinen , hiedurch vorgeladen , solchen Anspruch innerhalb 9 Wochen mch

längstens io teraüno den roten Februar 1K02 Vormittags 9 Uhr Hieselbst bestimm

unzugeben , weil fle sonst damit von dem Grundstücke and den jetzigen Besitzern ah-

» nd zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Stickhausen im Amtgerichke , de» 2A> November i8or.

. 7. Ser weyl. Heere Harbers besaß ein Haus nebst Garten zu Mein -Mid-

Wl » und vererbte solches aus seine «söhne Jacob and Harbert Heeren . Nachher sog
Irr Jacob Heeren alleiniger Besitzer dieses JniMobiliö geworden seyn , wenigstens ist

solches durch denselben an den Hausmann Albert Luppen zu Klein - Midlum privatim

verkauft worden . .
Auf Anstichen des jetzigen Besitzers Albert Luppen sind darauf bey dem K§- .

« igl. Amtgerichke zu Emden sowol zur vollständigen Berichtigung des Besitztitels als

auch wider alle and jede, welche auf besagtes Immobile aus irgend einigem Grunde
«in Erb - Cigenthums - Benäherungs - Pfand - Dierrstbarkeits - drn Nutzungs - Er¬

trag schmälerndes , oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen möch¬
ten , die Lstictales cum termino von 9 Wochen , et reprostuct . prsecl . auf Montag
den 2«. Februar a . 5. Vormittags 10 Uhr unter der Warnung erkannt :

daß die Auffenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf dieses
Grundstück präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen, auch der
tit . postestionis auf den Grund der zu eröfnenden Präclusions - Sentenz br-

richtiget werden soll.
Signatum Emden im Königl. Kmtgerichte , Len Y . Decemter 1801.

Wenckebach.

8. Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Jan Friedrich
Elasten Piejell citatio eäictslis wider all« und jede , welche auf bas von des weyland
Leendert Behrends Tochter , Cathanna Maria Leenerts , verehligte Rosenbohm, am

2Z. bns . an Provocantr» publice verkaufte, an der Mählenstraßr im Nordrrkluftüteil
Rott lud bio . 622 belegeneHaus nebst Garcen , ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienst¬
barkeits - Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu habe» ver¬
meinen , cnm termino reproäuctionis et annotationis von 9 Wochen , et praeclu-
Lvo auf den 24 . Februar a. L Vormittags um 10 Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forde¬

rungen an bemeldetem Hause cum aüncxls und besten Kaufgelder praclsti-
ret und deshalb zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen, <

Lrznstum Corsas in Luris , den 24 . November 1801.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

9. Bey dem Stadtgerichte zu Normen ist auf Ansuchen SerKaufleuteSkitt-
bömer und Lubinus citatio eclictalis wider alle und jede, welche auf die von dem

Hinrich Siedens und Tjark Warners unterm rLten bsujus an Provocante » privatim

verkaufte , an der Bleichers - Lohne hi-eselbst belegen- beyde Aecker , ein Erb - E-M-



. -Es - Pfand - Dienstbarkrits - Benäherungs - ober sonstiges Real - Recht und For-

derunaen zu haben vermeynen , cum termino reprväuctioms et aonotatlonls von

9 Wochen , et praecluiivs auf den 24 » Februar Vormittags lo Uhr unter der

Verwarnung erkanntetwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬

gen an bemeldete beyde Aecker präcludiret und deshalb zum ewigen Still¬

schweigen verwiesen werden sollen.
ZienatuM Mräae in Lnria , den 27 . November I8sr .

^ ^ , M
^

Amts -Verwalter , Burgrrmelster und Rath .
^

io . Bey dem Stadtgericht zu Emden ist auf Ansuchen der Hilke Daklhoff,
des Kaufmanns I . B . Tergast und Bäckers I . Remmersen Lnr . des weyl . Bäcker¬

meisters I . Kuin Kinder nvm . per kskoi . vom z- ten December surr . der nachgesuchte
erbschaftüche Liquidations - Proceß , über den gesammten Nachlaß des ermeldelen Ja-
cvbus Dm » eröfnet.

Es werden dannenhero sämmtliche Creditores des I . Duin durch diese Edic-
dal - Eitation , wovon ein Exemplar Hey dem hiesigem Stadtgerichte , und das andere

zu Leer angeschlagen , Hiermit von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt ver¬
ablaket , ihre Forderungen und Ansprüche an besagtem Nachlasse , ex Mocungue ea-

pite in termino ligniäatiovis den S7 « Februar i8t >2 des Vormittags um 10 Uhr zn
Rathhaufe vor dem Osput . 8enat . Rösingh len . gebührend anzumelden , und bereit

Richtigkeit gehörig nachzuweisen , unter der Verwarnung r

daß diejenige ^ welche in diesem Termin nicht erscheinen , noch ihre Forde¬
rungen an dieser Verlassenschaft prosttiren , als außenbleibende CreditoreS
aller ihrer etwanigen Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren Forderun¬
gen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubi¬
ger , vvn der Masse noch übrig bleiben möchte , verwiesen werden solle ».

A ^ natum Lmäae in Luriu , den 15 . December l8crl.
^ llssu Lenatns . 6e ? ottere , 8ecret.

rr . Da bey diesem Amtgerichte per Vecretnm vom 17 . April s . über bas
Vermögen des Schiffers Jann Peters von Norderney , welches bestehet aus den'
Kaufgeldern des Schiffes zu 1550 si . Ostfr . in Golde , einer Kammer in einem Hauff,
die auf 30 fl . Holl , von beeidigten Taxatoren gewürdiget ist , und aus einigen unbe¬
deutenden Mobilien , der generale Concurs eröfnet worden ; so werben sämmtliche
Creditvres des Jann Peters in Termins von y Wochen , wovon z für Ken erster »,
z für den zweyten Md z für den dritten und letzten Termin zu rechnen , .et repi -o -,
äuotionis auf den gten Marz 1802 Morgens y Uhr vorgeladen , entweder -persönlich
oder durch einen Bevollmächtigten , wozu ihnen die Justizcommissarien Hedden und
Arends vorgeschlagen werden , anher » zu erscheinen , ihre Forderungen anzugeben
und zu justift

'
ciren , unter der Verwarnung , baß derjenige , der sich in Termins

nicht meldet , nut seinen Ansprüchen an die Masse zu präcludiren und ihm durch Ur¬
tel und Recht ein ewiges Stillschweigen aufzulrgen fty»

Wor-



Wornach sich ein jeder zu achten hat.
Signatum Berum am König !. Amtgrrichte , den iS . December r8or.

Kettler.
iL . Auf Ansuchen des Abraham Janssen und Christian Frerich Willms wrt-den alle und jede, welche an die von Hmrich Hinnchs auf Gerd Henrichs , von diesem«uf Oirck Harms vererbte und von diesen ihnen verkaufte Warfstäte Zu Tjüch , eirij-

gen Anspruch , Erb - und Dienstbarkeitö - oderBrnäherungs - Recht zu haben vermei¬
nen , hiemit edictaliter citiret , ihre Gerechtsame am 9ten März suZugrben und z„rechtfertigen , unter der ausdrücklichen Warnung :

daß die , welche sich am yten März a . st nicht melden , noch ihre Zoderungen
angeben , mit ihren Ansprüchen , Erb - und Näherkaufs - Rechte von ge¬dachtem Grundstück übgewiesen und ihnen mit ihren Ansprüchen an demsel¬ben oder dessen Kaufgeld sowohl gegen den Käufer desselben , als gegen die
Gläubiger , unter welchen das Kaufgeld verthstlet werden soll , ein ewig
Stillschweigen anferleget werben soll

Friedeburg im Ämtgericht , den 29 . December 1801

ewiges

Schnsdermann.
IZ . Bey dem Stadtgericht zu Emde « sind aä mstsutiam des Schiffers List

Dirks Meunrn Ehefrau , Gepke Janssen Santjrr daselbst , eäiotales wrder alle und
jede , welche auf das durch Provocantin von dem Aunmermeisier Jasper Janssen und
dessen Ehefrau Tettje Janssen privatim anerkaufte ^Haus in derPelstsrstraße in Comp.1 . No . 42 , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forde¬
rung oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen , cum termmo von Z Monaten,st rsm 'viluctioms praeclullvo auf den io , Apr .I nächst künftig Vormittags um issthxunter der Verwarnung erkannt , daß die Anssenbleibenden mit ihren Ansprüchen aufdas Grundstück präcludirt und ihnen em ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll.Lisuatum hlmäac in tluria , den 4 . Januar 1822»

N s t i f L c 6 t L 0 n e s.
I . ssn äs Loltsnpoortstraate te Lmäen in Comp . 12 . 18 esn üuis wetesu 8c 'nuirs en LtalllNAS tot päarcie en Kosten te duirs ot te stoop , om Lnstaan-sie Nav untetreeüsn ; viens 6aäin § liet is , Lun 21Z meläen bzr

Mrzeu ? . Nelcdei -.
2. Der Schutzjude Heymann Feisten zü Wittmünd hat 150 Stück selbstgeschlachtete Schaaf - und Lämmer - Felle aus der Hand zu verkaufen . Kauflustigekönnen sich je eher je lieber bey ihm melden und Handlung treffen.
z . Jacob Feisten , Schutzjude züWittmund , will 80 Stück selbst geschlach¬tete Schaaf - und Lämmer - Felle aus der Hand verkaufen . Derjenige , der sie zu

kaufen verlangt , kann sich fbrdersamst an ihn addressiren und nach Gefallen handeln.
4 . Die Witwe des Sielrichters Tjade Tönjes will ihr bey der Wasser-Mühle belegenes Haus und Garten , so pl . m. 1 Diemath groß , nebst einer Arch¬

ive !-



weide , welche jetzt vo« Lammert Andreeffen und Hinrich Cordes bis May 1822 herE
lich benutzet wird , anderweit auf Z oder ü Jahre aus der Hand verheuren . Liebha--
der können sich je eher je lieber bey ihr einfinden , und nach Gefallen contrahiren.

Suyder - Neuland , den 28 . December 1821.

5. Der Mahler mid Glaser C. E . Hemcken in Aurich verlangt auf künfti-
arn Ostern , einen , in der Mahler - und Glaser - Profession geübten Gesellen . Wer
dieft Condition anzutreten Lust hat , melde sich durch postfreye Briefe oder persönlich,
und kann auf gute Arbeit und ein gutes Lohn gerechnet werden.

ü . L/ Oi 1 - v. LsmMsnAÄ te Omäen is uit äs Oanä te kcoop een vel-
be^eilä Pjalk - Lcdip , xl. min . 38 RvAs;e - 1>sllen , en een velbe2eüä Not - 8eliip,
pl . min. ,22 Rogge - ballen Zroot ; äie lnervan Eaäing msabt , ban 2iZ b/ boven-
^ enoemäe sääi'eltseren en äs ^ elve be2ien.

v// van äen 8elleeps - Mmmer - Ueslrsr dlbe Ulberts Lrngge-
msn slkier eene resäs lsnZe Iaaren Asexereseräe Lctieeps - limmerzr tzeko ^t keb-
bsn » en äs2elve onäer 0p2iAt van äen bovengensemäs Lru^Zeman Vil¬
len äoen eontmuesren ; 20 vsr^oeken v / liier meeäe een ieäerstlnnll , verlpree-
Lenäe 20 ve ! in bet Kieuve ^ erb , als b/ lLeparatien van Lelleepen , eene'
prompte en reelle Usäiening.

Ooll lennnen v / op boveN AeMöläe Pimmer - V̂erk , teeren Letaalin^
van een bill/k Ooon , eeniZe Diegts , sie bet Zelleeps - Mmlnsrn vsrllaan , em- -
xloieersn ; äie Oukl beeil 21g liier' toe te engsZeersn , aääreileers 21g 0/ osre
Zenoemäe Nsslrer slbisr in ?et20on ob äoor poitvr/e Lrieven.

Lmäen , äen 2y : Oecemder iZoi . P . O. O. P . v. EammenAav
7 . Vs ^ eäüve Haas Jans Orons in äe onäe ?eelcsl - a is ^e2inä uit

äe Oanä te verbopeiir Len tot klarlwAen leggenä , vvelbe2eilä 8msb - 8cl >ip , äe
tvee 6ebroeäers genaamä , ^root pl . min. Zci Rogge - Oallen , en in liet Isar
178Y blieuvs nitgellaalä . Oie naäer ĝsnv/s be^eerä , meläe 21g l,/ äe siioop-man R . Neints te Harlingen , ob b/ äs Ilallelein Oarin I . üäiääel in äe ? eebel - a.

8 . Bey dem Buchdrucker Tapper in Aurich , wie auch bey den HerrenBuchbindern H . H. Wenthin in Emden , Buchbinder Schöttler in Wittmund und Nor¬den , ist für 3 stör, zu haben : H . Krey 's ( Organist zu Wittmund) Auflösu n gder in der Altonaer Zeitung 1821 . Nro . uz . eingerückten curieusen«rlgebraifchen Aufgabe , nebst Anleitung , wir die darauf verlang¬ten übaeitte in ganzen Zahlen zu suchen sind.
, y . Bey dem Cantor Roben ln Leer stehet ein nicht ganz bandfreyes Elaviervon 4 Oetaven für einen sehr billigen Preis zum Verkauf. Liebhaber dazu können

sich ehestens bey demselben melden.

.
10 . L. H. v. Ewegen, Bäcker in Esens , verlanget auf nächftkünftrgem-Ostern emen Gesellen ; wer dazu Lust hat , melde sich mit dem ersten , Briefe werdenkraveo erbeten» ,

rr.



^ rr . 8cdlp ?erULrmsn ^ m^ sNtll ^ ol'ä6ll !svoorosemens,2 )5a »räs« -

a« cks EajuriA IiAAeoäs lstjrllr - äckip , gsNLLmä äe öris Qsbroellers , xroot plus

minus 41 klrösr - k,scksrr , u -t sts Llsat te ^erLoope » ; Wiens (rssrn ^ lret is , meicle.

- lz incherroou ob äoor brrlroo - strievsn.

is . Dir Judraschaft zu Dornum verlangt einen Schulmeister und Vorsäy,

ger , der auch zugleich das Vieh - Schachts dabey mit versteht ; w?r dazu Lust Har,

muß sich innerhalb 6 bis 8 Wochen dazu persönlich melden.

i .Z . Das wider den Kindermord und Verheimlichung her Schwangerschaft

und Niederkunst erlassene Publicandum ist bey geschehener Mevisiou in der Herrlich¬

keit Gödens an allen den Orten , woselbst es anfänglich angeschlagen , annoch affiM

befunden ; welches, der allerhöchster Perordnung gemäß , dem Publiko hiedurch

nachrichtlich bekaunt gemacht wird . . . ^ ^
Gödens , am Hochgräfl . Wedelschen Landgerichte , den 2- . December 1801.

von Mezner.

14 . Das Publicandum gegen den Kinder - Mord und gegen die Verheimli¬

chung der Schwangerschaft und Niederkunft , ist annoch an der hiesigen Gerichts-

Stube und in allen Wirthsh - ustrn dieser Herrlichkeit affrgrret , auch bey sammtliche»

Predigern und Schullehrern zu Jedermanns Einsicht vorhanden ; welches der aller¬

höchsten KöniglichenVerordnung gemäß , hiermit öffentlich bekannt gemacht wich.

Oldersumin ^uchlolo , den 4 . Januar i8os . Möller.

15. Diesen Montag , als den Uten Januar , sollen in den Gehölzen bex

Saudhorst , und Sonnabend als den löten Januar 1802 in dem Geholze Ihlow , falls

kein Schneegestöber einfällt , die vom Sturm umgeweheten Baume öffentlich verkau¬

fet werden. Kauflustige können sich Montags Morgens pratt, < 9 Uhr bey der Sand-

horster Brücke , und Sonnabends um eben dieselbe Jett in dem ^ ager Adolph sih

uem Hause einsinden, die Eonditiones Horen und nach Gefallen kaufen»

Äurich, den 7ten Januar 1802 . _ . ^ .
Königl . Muss . Fsrst - Md Jagd - Amt.

iß . Unterzeichneter ersuchet hiensit alle diejenigen , so an ihm , oberseine

Domesiiauen , etwas zu fordern haben , sich innerhalb drev Tagen und höchstens bis

den löten dieses melden möchten , und in Zukunft niemanden auf meinen Nahmen

länger als 24 Stunden Credit zu geben, widrigenfalls keine Bezahlung zu gewürkj-

'
^ eer , den I2ten Januar 1802 . Graf von Wedell,

Major und Chef eines Füsilier - Bataillons.

17. Ich habe einen großen Garten in dem besten Stande mit Obstöäume»

versehen, außer dem Oster - Thor liegend , auf ein oder mehrere Jahre zu verheuern.

Heuerlustige wollen sich deshalb je eher je lieber bey mir melden und contrahiren.

Aurich , den 1 . Januar 1802.
'

Rixte Helene Sophie Witwers , geborne Esters.



55. Nachstehende mit allem /hccompiAncment vollständige MuMlre « , als

» 8inkon !eo v . Sack , 8ckmiät , loesclii , Oetcers . Lin/ , v . Dittees n . IL . 2 8iaL

v lsttr . Sink. v . DoltLbsuer . 8mk . v. Kamms ! . z äito v . Sar . v . Kosx -otk , vx . i.

ü
'
kito v . Krsustcr , op . v . Z äito v. Osn § , vp . vir . i äito v. lVloxart. 4 äito v.

Nalck . häito v . M . Vicstl , ox . I . t äito v . 8tsmit2 , vx . 2Z . 6 äitq v. 8ta-

rnitr , 00 . ix . r äito v . 8ckmiäbauer . 1 äito v . lurck . r äito v . Vetter . i äi¬

to v .
'
VankLlI . 10 Silo , wsvon einige Neben - Instrumente fehlen . Ousxtettv:

i^ lexanäer . Z äito v . Lacstermi . 6 äito v . Dostest . ü äito v . Oasmaim . 6 äito

v . Aaeicsti . A Oi »tetto v . VuAnavi . ^ Lriosv . Luccsri . s äito v. Tanetti . LDu-

ettew v . lstA>
'äc . r Ouvertüre v . lssttL. 1 äito v . 8tamit2 . 7 äito v . VuAQ-Mk.

Rlocturno v . Vanstall . 6 ^äito incoMplek.
Musikalien für das Clavier . Lieder in Volkston , v . 8cstult2 , 2 LH. Ns-

kräa , ein musikalisches Drama , V . Ralle . Lieder für Kinder , V . Reicstarä , 2 Th.
8inionien und Gien aus der Oper : dir Liebe im Narrenhause . Der Traum , eine
Lantate v . Martin . l2 einzelne Lieder.

6- 1>ios v. Lacsterini . Mle ^ rstto mit xi . Var . v. 8eväelmann . Verschie¬
dene Clavierstückev . Kellner . 8onste V . Vanstall . r äito v . Ricci . 6 äito v. )n-
sti . i^ria mit 6 Var . Antonie a Lsmdalo v . Listen . Vermischte Klavierstücke v.

Zasters. Ouvertüre ä ' Iphigenie v . 6 !ucll . Loncert v . Rests , äito v . Lack , äi¬

to v . Relcststarä . äito v. 8cstroeäer . Eine Sammlung von tteutn gedruckten und

geschriebenen Märschen und Hn §loilen.
Ouartetten aus der Oper : Liüa , V. Nertin , für 2 Violinen , Viola - Süsso.

Acht Duetten für 2 Violinen V. 5uüi . 6 äito V . Ouerini für 2 Violinen,
sollen alle Antonien für F Rthlr . , die Quartetten etc . und Ouvertüren auch für
Z Rthlr . , so wie alle übrige Clavier - und Vlolin- Musikalien ebenfalls für 5 Rthlr»
aus der Hand verkaufet werden. Liebhaber Hiezu können fich sofort bey dem Secre-
kair Coming in Aurich melden.

ry . Anzeige für die Herrn Recbtsgelehrtel Aurich in der
Factorey der Edicte bey A. F . Winter ist angekommen : Neue Sammlung König !.
Preußischer Verordnungen , Edikten , Mandaten , Reskripten vom Jahre 1820 . Fol.
Berlin iZor . i Rthlr . 20 gGr . Sodann sind daselbst auch noch alle vorige Jahr¬
gänge zu haben.

so . Buchhandlungs - Veränderung. Einem geehrten Publiko
zeige ich hiermit schuldigst und ergebenst an , daß ich meine hiesige Sortiments - Buch¬
handlung an die Herren Seyffert und Lohnrann ohne /L-ctiv - und ? Mv-
Schulden verkauft habe , welche dieselbe vom isten Januar 1802 an , unter ihrem
Namen und für ihre Rechnung fvrtfährett werden.

Mit gerührtem Herzem danke ich meinen Gönnern und Freunden für ihr
mir bisher geschenktes Zutrauen , welches ich auch auf meine Nachfolgerzu übertra¬
gen bitte , fest überzeugt , daß sie sich .desselben würdig machen , und gewiß alles thuw
werden, um durch promte und reelle Bedienung sich der Zufriedenheit derer zu versi¬
chern , die sie künftig mit ihren Aufträgen beehren werden^ Ich



Ich weröe in Zukunft einzig und allein mein Verlagsgeschäst fortsetzen»
Bremen im December i8oi . ° .

Friedrich Wilmanö , Buchhändler.
sr . Die Firma von Hillary Bauerman L Söhn in Emden zeichnet sich-

vom isten Januar iLos an :
"

^ '
Hillary Bauerman 's Wrttwe L Sohn.

22 . Alle diejenigen , welche an den Nachlaß des weyl . ,Predigers von da
Marck aegründere Forderungen haben, müssen selbige binnen ä Wochen. bey dem Ere-
curor des Testaments , Amtgerichts - Pzotocsttisten Peters , m Esens anmelden u »d

'

justisieiren ; widrigenfalls ' die sich nicht gemeldete zu gewärtigen haben , daß dem-
nächst die übrig bleibende. Masse an die Erben ausgczahlet werden wird , und sie Mi
ihren nachher angemeldelen Forderungen an jeden nach .seinem Antheil werden vea
w . tien

messen diejenigen , welche am besagten Nachlaß schuldig sind , ih«
Rückstände in gedachter Frist dem genannten, .Execntor benchtrgen ; widrigenfalls sei- .
hige durch gerichtliche Iwangs - Mlttel ringefordsrt werden sollen.

23 . Da schon seit geraumer Zeit mein Meisterknecht krank ist und deß»
Besserung noch nicht zu erwarten steht : . so wünsche ich entweder sogleich oder Es
Sstern einen Knecht, der das .Pelden und Mehlmahftn gut versteht. .Wer dieses ich
sein Wohlverhalten dürch gültige Zeugnisse bewähren kann und Lust dazu haben möch¬
te/ . der- kann sich persönlich oder .schriftlich bey mir . melden. Sollte der Lusihabeck
etwa verheurathet seyn , . dann kann ihm auch eins besondere Wohnung vsn mirM-
tzsr eingeräumet werden. ^' Aurich , den 7 . Januar i 8 y2 . Schottlcr.

24 . Diejenigen , welche an den Nachlaß des aühier
'verstorbenen Schuhm - '

rHers Jürgen Detmers etwa einige Forderung haben ; ft wie auch alle/welche weg»
SchuhmacherErbeit . «n dsnselbxn r-och ' sä-uidtgssindfimüssenssowvhl ihre Rechnung »,
als auch die Bezahlung , .in wenigstens ü Wochen a äaco . dieses bey Unterzeichnt
sinbringeu.

' '
Bingum , Heu 4. Januar iFqs . Ulberts ., Schullehrer.

'
35 . Alle diejenigen , welche an die ohnlängst verstorbene Wittwe des wr«s.

Negierungs - Pedellen Sassen ftwaannoch ' rechtmäßige FoderunKkn haben, Mi¬
ke» desfällige Rechnungen dem Kirchverwalftr Doden eiusenden , der fürLezahllniz
fbraen wird . -

'

Lunch , den Zten Januar i ^ L.
26 . In dem Hause des Assessor Rösingh zu Emden wird auf Ostern ei«

gute Köchin verlangt . Diejenigen Personen , so Lust zu diesen Dienst haben , kömn
sich sofort daselbst , oder bey der Secretamn Eonring in Aurich. melden»

27 ° Alle nnd jede , welche an der neulich verstorbenen Wittwe des wcyl>
Schuhmacher - Meisters . Zsrnelius Stten zu Aurich , Sophie Charlotte Nieken , euch

" ' ' ' ' '
auf



aufdrS tveyl. Ehemannes Nachlaß , emen gegründeten Anspruch und Federung »«
badenvermeinen , müssen sich innerhalb sechs Wochen niit rechtmäßigen Dokumente»
den den Bürgern, Drechsler Sjut Friedrich Wtttlage und SchustermeistrrChristo

'Lher
Avftld in Aurich melden. Aurich , den ü. Januar 1802.

Sjut Friedrich Wittlage . Christopher Apfeld.
2g . In dem Hause des Regierungsraths Oibenhove zu Aurich wird auf

künftigen Ostern eine Köchin verlangt , die mäßige Geschicklichkeit hat , und auch zu
anderer Haus - Arbeit willig ist. Man kann sich daselbst persönlich melden.

29 . Um Ostern wird ein junger Mensch vvn pl. m. 15 bis 16 Jahren ver¬
langt , der sich mit Tischaufrvarten abgeben will , wie auch mit Garten - Arbeiten;
ermelde sich bey I . H . G . Wenkebach zu Emden.

za. Es ist am zten dieses auf dem Wege zwischen Haxtum und Coculorum
ein Spanisches Rohr gefunden ; wer das Eigenthum daran Nachweisen kann, muß
dasselbe innerhalb 14 Tagen , bey Verlust semrs Rechts, bey dem Kaufmann Kann,
gieß » Hieselbst gegen Erstattung der Auslagen abholen.

Aurich , den 4. Januar 1802.
gl . Der Vormund Frerich Dykmann über weyland Herre Grarmer Kinder

kst willens deren Haus i» der kleinen Mühlenstraße in Norden , an der sogenannten
Rosendahls - Lohne, auf Fünf Jahre in Setzkauf zu verkaufen. Die Liebhaber kön¬
nen sich den xstrn Februar i8or Montag des Abends um 4 Uhr in Jünff Röstens
Hause bey der ältesten Pupille einfinden und kaufen.

Zr . Hiedurch habe einen hochgeehrten Publicum ergebenst bekannt zu ma¬
chen , daß ich mich hier in Leer , im Hause des Voigten Diedrich Roelfs , befinde,
und dasMäcklrr - Geschäft führe , und mich mir allem, was zu Handlungs - Angelegen¬
heiten gehöret , abgebe ; ich halte mich deshalb bestens rekommandirt und verspreche
die prompteste und reellste Ausführung.

Leer , den 30. Deeember r8sr . Carl Christ . Eils.
32 . Es ist der Hausmann Friede Janssen zu Sandhorst gesonnen, seine erst

neu erbauete Warfstate mit großem Garten aus der Hand zu verkaufen. Liebhaber,
welche hiezu Lust haben , können sich von Stund an bey ihm einfinden undcontrahirsm

34. Siedt Recnts in Roggenstede hat einen schwarzen und einen Fuchshrngst
mit schöner Blesse und weißer Mahne und Schweif, ersterrr fahrig , worauf die Prä¬
mie vormals bezahlt ist , und der andere Mhrig , aus der Hand zu verkaufen. Lieb¬
haber wollen sich bey ihm einfinden.

35 - Im schwarzen Bären in Aurich wird auf Ostern eine reinliche und ge¬
schickte Köchin verlangt.

^
Zü . Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß der Hausmann Harm Chri¬

stoffers Rocsenbohm in Norden und Jann Hinders in dem Junkersrott gesonnen sind,
ihr zu Norden liegendes Kuff - Schiff, pl . min . 23 Haberlasten groß , zienckich gut
bezeuget mtt Segeln , Ankers und Tauen , aus der Hand zu verkaufen , welches durch
Hmnch Wemken von Norderney ist befahren worden ; wer dazu Lust hat , kann sich
bey oben gemrldten Interessenten einfinden.

^
Norden , den 5 . Januar iZos.

( Ns . s . F . ) 57 -



37 . , Am . Mittwochen, , den roten des nächstkommenben .Monats Fsbruar,
Vormittags um n Uhr , sollen zu Leer in des Herrn Post - Commissarii Wagners
Behausung nachstehende zur Anlegung einer Buhne in der Cms vor dem Königliche,,
Muhder - Deich erforderliche Materialien öffentlich auSverdungen werden , nemlich:

10200 Faschinen von d Fuß rheinl . Länge , und 2 Fuß Umfang,
510s Faschinen - Pfähle ä 4 Fuß lang,

204 Bund ä 100 Stück zähe Bindweden.
Diese Materialien müssen im Monat May nächstkünftig an der Baustelle abgelieftrt
werden , und man wird solche , je nachdem es am profitabelste » gehalten wird , ent.
weder bey Portionen , oder auch im Ganzen ausverdingen . ,

Emden - den 4 . Januar 1802 . Bley.
38 . - Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens wollen des weyl.

Hausmanns Wollje Harms Erben , als 1 ) der Hausmann Wehrend Harms N »r-
mann uxor . noie . für Htel , sodann propr . noie . für Ztel ; 2 ) Harm Hinrichs Hol¬
länder ; Z ) Dirk Janffen und 4 ) Claas Alberts uxor . noie . , jeder für Ztel , ihm
Communion - Heerd in der Westermarsch , die Westerwarff genannt , groß Zy Liema-
then , nebst guter Behausung und 2 Kohlgarten , am isten Februar a . 0. des Nach¬
mittags 2 Uhr zu Norden im Weinhause durch die zeitigen Rechtes , Rathshem»
Jacobsen und Wenkebach , öffentlich verkaufen lassen . Die Baulande können gleich
nach der Erndte diesen Herbst angetreten werden.

Norden , den ö . Januar 1822 . , . .
39. Obgleich Seine Königliche Majestät im Amte Esens Königliche Boten-

Postenmit schweren Kosten etabliret haben , und zwar nicht alleine zum Besten du
Wohllöblichrn Gerichten , Renteyen , Magisträte und dahm gehörigen Bediente und
Officianten , sondern auch zur Bequemlichkeit der Löblichen Kaufmannschaft und Aller
in der Stadt Esens wohnenden , und diese Boten - Posten seit vielen Jahren bestände« ,
haben : so hat man doch vernehmen müssen , daß bey allen diesen guten Einrichtungen
die Post- Oeü -auästioues überhand nehmen , und einige es sich zum Gesetz machen,
den Landleuten Briefe mitzugeben und die Königliche Post - Casse dadurch benachtheü
ligen . „

Es wird bahero allen Land - Einwohnern und alles andern , die es sonsten
angehet , hiedurch öffentlich bekannt gemacht , daß auf jeden der mitzunehmenden
Briefe , sowohl von dem Mitnehmer als Absender iv Rthlr . Strafe stehen , wom
der Oenuncisnt den 4WN Theil zu genießen hat.

Die .Landleute , welchen Briefe zur Bestellung mitgegeben werden welle»/
haben sdlches geradesweges an bas Postamt zu verweisen ; im gegrngesetzten Fall z»
gewärtigen , daß wenn Lontraventioves der Art entdecket werben , die Strafe ohne
Nachsehen deygetrieben werden wird.

Auch werden sämmtliche Wirthschafts - Treibende bey der in der Post - Ord¬
nung festgesetzten Strafe gewarnet , keine Briefe in ihren Häuser « zur weitem Besor¬
gung anzunehmea , sondern solche nach dem Posthause zu verweisen ; womrch sich je¬
der zu achten und für Schaben zu hüten.

Esens , den 5 . Januar 1822 . Königs . Preuss . Postamt.
Heines . 40.



4v . Der Mahlet - uud Glaser - Meister Wert Benzen in Wittmuab vsr-
langt gegen zukünftigen Ostern einen Gesellen und einen Lehrbnrschen.

41 . Da mein fünfzehnjähriger Sohn Carl Müller mich am 27 . vorigen Mo¬
nats nach einer beträchtlichen Entwendung heimlich verlassen hat ; so ersuche ich,
demselben auf meinen Namen nichts verabfolgen zu lassen , sondern vielmehr diesen
Knaben , der von ziemlich starkem Ansehn und glatten GestchtsbildunK ist , kurz ge¬
schnittenes Haar , runden Hut , graue JakLe , weisse Weste , lange grüne Beinkleider
und Stiefeln trägt , anzuhalten und auf meine Kosten hieher transportiren zu lassen»

Emden , am 4. Januar 1802 . Carl Müller.
42 . Ich wünsche von Stunde an 2 Gesellen , welche verstehen Stiefeln zu

machen , und 2 um Ostern , welche beständig eine Sorte Arbeit haben können ; welche
also dazu Lust haben , können sich je eher je lieber durch postfreye Briefe oder persön¬
lich - melden bey dem Schustermeister Lnken in der Lllirnstraße zu Emden.

43 . Es ist vor einigen Tagen ein Robbesack , mir Seide gefüttert , verloren
gegangen ; wer denselben im Intelligenz - Lvnlloir wieder ablieftrt , hat eine an¬
gemessene Belohnung zu erwarten.

G e b u r t s « A n z e i g e ir.
1 . Die glückliche Entbindung meiner Frau von einem wvhlgsbildeten Sohne

am Zten dieses mache ich meinen Gönnern und Freunden hiedurch ergebenst bekannt.
Aurich , den 6 . Januar 1802 . D . H . Rademacher.

2 . Am Zten dieses ist meine Frau glücklich von einem Knaben entbunden
worden , welches ich meinen Freunden und Verwandten hiedurch bekannt mache.

Emden , den 6 . Januar 1802 . W . Wmckelmann.
3 . Am zten dieses , des Nachmittags um 3 Uhr , wurde meine Frau von

einem Knaben entbundetll
Wittmund , den 4 . Januar 1802 . Brrgner , Vogt.

4 . Gestern Nachmittag wurde meine geliebte Ehefrau durch Gottes Segen
glücklich von unsrem dritten Kinde , einem wvhlgebildeten Mädchen , entbunden.

Norden , den 5. Januar 1322 . I . E . Müller , Evnrector.
Lotterie - Sachen.

1 . Bey Ziehung der isten Elasse 16ter Königs . Berliner Elasten - Lotterie,
find in unserm Haupt - Comtoir folgende Nummern mit Gewinnen herausgekommen,
als : Nro . 6722 , 32986 , 59528 , jede mit i <r Rthlr . , 32940 , 48 , 59568 , 86 , 88-
und 95 , jede mit 8 Rthlr . Die Gewinne werden gleich , wo der Einsatz geschehen,
ausbezahlt . Die nicht herausgekvmmenen Loose müssen bey Verlust ihres fernem An¬
rechts vor den Zvsten Januar c . renoviert werden , weil die Ziehung der 2ten Classd
alsdmn festgrsetzrt ist . Kausioose sind bey uns zu haben.

Aurich , den 6 . Januar 1802 . Feiblmann Üc Sirmon Seckels,
Königliche Preussische Lotterie - Einnshmer.

2 . In der istru Classe i6ter Lbtrerie zu Berlin sind in unserm Hanptcomtvir
folgende Gewinne herausgekommen , als No . 47918 mit 320 Rthlr . No . 3295,
11527 und 22068 , jede mit 12 Rthlr . No . 3236 , 11513 , 23 , 41 , 51 , 22237,

44,



- 4 , 93 , 3»273 , 4°82Z , 8 , 47932, L0V4- , 60, - 4 , SiSry , - r , S8 , 4- W
v6 , xedemit » Rthlr . Dir Gewinne werben , wo der Einsatz geschehen , gleich be¬

zahlt . Die nicht herausgekommenen Loose (müssen , - ey Verlust ihres frrnern An¬

rechts , vor den Zo. dieses zur Uten Classe renovirt werden , weil alsdann dir Zrehnnä

festgesetzt ist. Kauflovse zur 2ten Gasse sind bey uns zu haben.

Anrich , den 7. Januar 1802. Joseph Lr Wvlff Dallrn , .
Kvnigl . Preuss . Zahlen - und Classen - Lotterie - Einnehmen

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Liens für den Nko ??^
Januar 1L04.

Sa grob Rocken Brodt zu 7 ? Pfund is Abr.

Lin fein Weitzen Brodt ohne konnten zu 6 koth -— r

« in fein » ritzen Brodt mit korinte» zu 5Z 8»th ^ ^ , r

Ga fein Brodt von halb Weitzen und Rocken Mehl ohne kor . ,u 6Z koth r

Ein fein Brodt von halb Rocken und Writzrn Mehl mit Tor. zu 6 koth 1

Ein fein Rocken Brodt ohne Coriatea zu 7Z koth — r

Ein fein Rocken Brodt mit korinteo zu6Z koth — — r
Das übrige Weihen« und Rocken - Brodt in kleinern» oder grösser»

Format nach Proportion obiger Laxe. ^
Va < Pfund vombestenRindfleisch - i— ; g

der mitlrrn Sorte 4Z
der geringsten —- -— AZ

Va < Pfund vom besten Kalbfleisch — - 6
bersten Sorte 4^

der geringsten Sorte — a—— 2'

Das Pfund vom besten Schaaf- oderLammfleisch —
mittel Sorte -

Das Pfund Schweinefleisch - -
Die Lonne vom beste« Blee — ——

der Krug davon kn der Schenke —
außer brr Schenk« —

Die rosse vom Mittel Bkr — —
der Arug davon in der Schenke —

außer der Schenke -— 7;

4r

z Rthlr -. ftdr.
-

2

, ' '
. .U

T

Avertissement.
i . Da vermöge eines eingegangcnen allerhöchsten Hof .- Restriptö , die Wo -

verbotene Ausfuhr des Habers wiederum frey gegeben worden ; so wird solches den!
eommercirenden Publiko hiedurch bekannt gemacht. -

Signatum Aurich , am 8 . Januar » 802.
Königl . Preuss. Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer .

'
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